
Mehr Lametta für Oma 

 

Oma Feline lebt allein »achtern Diek« an der Nordsee. Im Dorf gilt sie als verschroben. Ihr 

einziger Freund ist Hajo. Ein Missverständnis führte zum Kontaktabbruch mit seinem Sohn 

Maik. Feline kümmert sich liebevoll um ihre tierischen Freunde, Fuchs Anton, Igel Fritz und 

Rehbock Martin. Die 8-jährigen Zwillinge Jonte und Jelda freunden sich mit Feline und Hajo an. 

Sie erfahren, dass sie sich ein Weihnachtsfest wünscht wie früher. Da schmieden die beiden 

einen Plan. Diese wunderbare Weihnachtsgeschichte wird liebevoll, humorvoll und mit 

Weihnachtszauber erzählt. Man wird schnell davon in den Bann gezogen. Regine Kölpin 

schreibt mit Herz und norddeutschem Flair. Besonders macht diese Geschichte die 

Beschreibung der Detail. Das Lesen ist damit für mich zu einem Genuss geworden. Für mich 

ein Buch, das leise berührt und den Leser mit einem Lächeln zurücklässt. Ideal für alle, die Geschichten mit 

Herz und einem Hauch Lametta lieben. Diesen herzerwärmenden Roman kann ich nur empfehlen. 
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